
              

 

          

      

 

 

                   Forst Kasten, 09.06.2023 

Pressemitteilung 

Geschafft! In Forst Kasten wird kein Kies abgebaut - 
Oberbürgermeister Dieter Reiter hebt Pachtvertrag auf ! 

 

Ortsgruppe Würmtal Nord



Einvernehmlich haben sich die Heiliggeistspital-Stiftung München und das 
Kiesabbauunternehmen für die Aufhebung des Pachtvertrages entschieden. Somit 
bleiben die Wälder in Forst Kasten von den Rodungen verschont.   

Diese Meldung ging wie ein Lauffeuer durch München. Der Forst Kasten, als 
wichtigster Klimawald und Naherholungsgebiet mit mehreren Millionen Besuchern 
jährlich bleibt den Müncherninnen erhalten, so Dieter Reiter in einer Pressemitteilung 
vom 07.06.2023. 

Überglücklich zeigten sich die zusammengeschlossenen Bürgerverbände aus 
Bürgerinitiative "Wald Neuried erhalten", BUND Naturschutz Würmtal Nord, BUND 
Naturschutz München, Greenpeace München, Bürgerinitiative "Rettet den Würmtaler 
Wald", Grünzugnetzwerk Würmtal e.V., Bürgerinitiative Wald Neuried Erhalten und 
Rettet den Würmtaler Wald, Parents4future München, Fridays4future München, 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Landesverband Bayern e.V., Klimacamp 
Augsburg Extinction Rebellion München und diverse unabgängige Aktivist*innen, 
aufgrund dieser Entscheidung.  

Diesen großen Erfolg für den Wald wollen wir alle gemeinsam am 16. Juni 2023 um 
18.00 Uhr mit allen feiern. Treffpunkt ist der Eingang in den Forst Kasten nahe 
Neuried an der Hambacher Buche, Gautinger Str. 53, 82061 Neuried.  

„Endlich hat die jahrelange Lobbyarbeit, die zahllosen Gespräche mit 
Entscheidungsträgern und die unzähligen Aktionen ein glückliches Ende gefunden“, 
so Malwina Andrassy vom Bund Naturschutz Würmtal Nord. „Endlich werden 
klimafreundliche und zugleich fortschrittliche Entscheidungen getroffen.“ 

Nach dem jahrzehntelangen Kampf, den Generationen von Würmtalern gegen die 
Zerstörung in unserem Wald führen mussten, ist jetzt ein Meilenstein erreicht." 
Bekräftigte Astrid Pfeifer von Rettet den Würmtaler Wald. 

"Das ist ein großartiger Erfolg für das ausdauernde bürgerschaftliche Engagement." 
sagt Herbert Stepp vom Grünzug-Netzwerk Würmtal e.V., "jetzt geht es darum, auf 
diesem Erfolg aufzubauen und weitere Kiesabbaupläne in den Bannwäldern des 
Würmtals zu Fall zu bringen: im Lochhamer Schlag, im Planegger Holz und vor allem 
auch im sogenannten Douglas-Wäldchen, wo eine Klage gegen das Landratsamt 
läuft, das hier Kiesabbau genehmigt hatte, ganz entgegen den Erfordernissen des 
Klimaschutzes. Auch hier geht es um den Erhalt der Frischluftzufuhr für München." 

Greenpeace München, vertreten von Volker Oppermann Leiter für Waldprojekte 
Bayern, betont das durch diese Entscheidung das Ökosystem Wald, als Quelle der 
Biologischen Vielfalt endlich den Stellenwert erhält, das es verdient. Artenreiche und 
Widerstandsfähige Wälder sind besonders im städtischen Umfeld unter allen 
Umständen zu schützen. 

Ingo Blechschmidt von Klimacamp Augsburg: „Aktivismus wirkt! Die geglückte 
Rettung des Forst Kasten bestätigt unseren aktivistischen Ansatz. Es liegt noch viel 
Arbeit vor uns, denn viele andere Wälder in Deutschland sind immer noch 
rodungsbedroht. Daher freue ich mich, dass immer mehr Menschen sich fragen, wie 
sie aktiv werden können." 

 



„Wir sind unglaublich froh, dass unsere langjährige Arbeit zum Schutz des Forst 
Kasten Früchte trägt und zwar insofern als dass der Kiesabbau gestoppt wird und 
dadurch der Klimaschutz- und Erholungswald erhalten werden kann“ freut sich 
Christian Hierneis, Vorsitzender des BUND Naturschutz München.  

Ich freue mich sehr, dass die sehr erfolgreichen Waldumbaumaßnahmen der Förster 
im Forst Kasten nun für die kommenden Generationen weiter bestehen und 
zukunftsfähige und klimastabile Wälder wachsen dürfen. Hier wird auch die Arbeit 
der Förster gewürdigt. Der Forst Kasten ist auch in diesem Sinn nun ein Vorbild für 
ganz Deutschland, so Simon Tangerding - SDW Bayern e.V. 

Mit einer Spende kann man uns weiterhin unterstützen beim Walderhalt im 
Lochhamer Schlag und Douglaswäldchen im Münchner Südwesten.  

Grünzug-Netzwerk Würmtal e.V. 
IBAN: DE03 7025 0150 0010 9506 16 
Verwendungszweck: "Wald statt Kies Würmtal", wenn Sie für diesen Zweck spenden 
wollen 
Kreissparkasse München - Starnberg – Ebersberg 
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 BI Rettet den Würmtaler Wald 
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017695110311 
Klimacamp Augsburg 
 
Volker Oppermann  
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Leiter Waldprojekte Greenpeace Bayern 
 
Simon Tangerding 
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Geschäftsführer Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e.V. 


